
 
1955 

Am 6.Juli 1955 wird der Bauauftrag für das 
Staatstheater offiziell an die Architekten Paul 
Bode und Ernst Brundig vergeben. Die Statik 
berechnet wieder Prof. Bickenbach.  Für die 
Oberbauleitung ist das Staatsbauamt Kassel 
zuständig.   Die künstlerische Ausgestaltung 
übernimmt Blasius Spreng (1913-1987). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Von oben links: Paul Bode, Ernst Brundig,  

Blasius Spreng, Walter Unruh 

 
 

1956-1959 
Juni 1956: Baubeginn  

Oktober 1958: Richtfest  
April 1959: Fertigstellung 

Baukosten: 20 Millionen Mark  
 
 
Die Kasematten wurden mit Magerbeton ver-
füllt, so wie dies Fritz Catta schon 1955 für 
den Entwurf  von Scharoun und Mattern vorge-
schlagen hatte. Eine Gründung mit Stahlbe-
ton-Bohrpfählen wird für das Verwaltungsge-
bäude notwendig sowie tief  gegründete Stahl-
beton-Bankette für die anderen Gebäudeteile. 
 

 
 

12./13.9.1959 
Feierliche Einweihung  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Oben links: Lageplan; Oben rechts: Ansichtskizze von 
Blasius Spreng; Darunter links: Ansicht Neubau; Rechts: 
Innenraumskizze von Blasius Spreng; Mitte links und 
rechts: Innenraumfotos großes Haus; Unten rechts und 
links: Einweihungsfeier 1959. 
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